
Professors

Seminar
die ehren

eminardi

rselbe trotz
ortseits ge

dem Hei

er Hebung

begonnen

laut dem

n Sonntag

reiburg als
vereins aus

der fried

ifallig los

Gewehr zu

rgraph von

rt. Sogar

tehen noch.
iser Blätter

nkreich und

itonini und

Das Bünd

als jemals.

esandten an

atonini und

hiller's Don
e Gedicht zu

ahl gereicht
Es ist nur

esammt sich
iegene Dar

auf zweierlei
eses Drama

uf eine aus

tverwendet.

nachtheilig.
Tausende

haben es
Wo aber

Eine sehr

er'schen Ge
ene Darstel

ner gelunge

erst wird er

Rolle genau
eutende In

ade Künstler

zu konnen.
e Kunst be

ganz gewiß

o2ruckerei.

Abonnuementspreis: Einrückungsgebühr:
Halbjahrlich 8 neue Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie
Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.

far vie Kant Briefe und Gelder franco.
ür die Kantone

sV 0 0

suzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Dug.

Nro. 313 den 15. November 1856

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—— —X————“]—“

Gestorben in Luzern. 24579 Ein Jüngling, der schon einige Zeit auf
— Den 12. Novembet: einer Kanzlei gearbeitet hat, eine schöne Handschrift

Alois age d 0 * Grau, Zimmermann, von guten geumund 7 , 55 entweder als
 men rember: reiber, Comptoirgehülfe, Handelsdiener c. eine

Frau Maria Anna Gricr geb. —— Greppen; 50 J. alt. Anstellung. Wer? sagt die Expedition d. Bl.

— 22452)] Verloren: Am 13. dieß auf der Eisenbahn

A n ci g en. pon Anen bis en ein ree dasselbe—8— rägt auf dem Titelblatt den Namen Josef Althaus

24581) Stadttheater in Luzern. von Fedn rprr Der Finder möge es gegen
—— ein n izei

Sonntag den 16. November 1856 2 —

E Zum ersten Male: 185601 Zur geneigten Beachtung.Unterzeichneter empfehle auf nahenden Winter
in schlauer Fuchs meine Cylinderöfen bester Konstruktion, mit geringem

So fängt man Raben — eteeet Zuten SeePlaciru

Komisches Charaktergemälde mit Gesang in 3 Akten len sie in kleine, ordinäre Zimmer, wie eene

nach Gellert's Fabel, der Rabe und der Fuchs“ größten Säle, für welche letztere, Oefen mit Luft—
von Carl Juin. Musik von Binder. heizung, den weitesten Raum schnell und dauerhaft

ANõds euteNendVerfmmung ve veefceSeuteWendVerfammiungderverfceerwärmen.InallenGrößenundSortensindim
schiedenen Wurst- Comite's im Preise von E bis 250 Fr. zu bestellen.

Verhandlungen: Ebenso Eisenrohre in jedem Kaliber zu dem äußerst
Beisteuer zu Linemn Haginesser für den Massa— billigen Preise von 55 Ct. pr. Pfd. stets vorräthig.

krirer Professee Les in daue Jos. Bieri, Ofen— und Kochherdfabrikant,
Für das Knackwurst-Comite.an der Eisengasse in Luzern.

Der Vorstand. — An —
24561 Schützenfest in Horw. eer
M Künftigen Mittwoch den 19. November undhõölac en.
 vbalt die SchützengesellschaftvonHorwihr Die Haupteigenthümlichkeit dieser Zündhölzchen

gewöhnliches Schützenfest, in Verbindung besteht darin, daß sie sich nur an der auf dem
mit dem Militärschießen daselbst. Morgens halb 9 Uhr Schächtelchen befindlichen Friktion entzünden und
Gottesdienst. Nachher Schießen in den Gesellschafts. dagegen auf jedem andern Körper — er mag nun

stich, einen Freistich und Kehrscheibe. In letztere rauh oder glatt sein — diese zündende Wirkung
zwei Scheiben hat Jedermann das Recht zu schießen. nicht hervorbringen; man kann solche sogar an
Nebstdem ist Tanzmusik der Herren Willimann einem warmen Ofen streichen, ohne daß sie

F den * ge Herren Mitglieder der sich entzünden.
esellschaft und andere Herren Schützen zum zahl— Durch den Gebrauch dies ündhö

reichen Besuche feeundschastinn ein zum z dirste daher vielen 7 7
er Schützenrath. werden, die namentlich durch unvorsichtige

532 26s DieSchuhengefellfchaftinEcha.SchhengefellfchaftinSchaAufbewahrungoderSpielenderiso—*
 cgen halt den 16, 17 und 18. Novemder denselben veranlaßzt werden.
————— Nur allein zu haben, das Schächtelchen zu

hem Vesuche lade ein der Schübenrgtuß. 15 Ets.
ons Wem ein jemuch großer Hund mnen 26167] bei Seinrich Däniker

esenheeh pe un be Farbde, trägt ein Zei am Schwanenplatz.
en mit Nr.84Gemeinde Kriens, entlaufen ist, 245117 Wan wünscht zu kanfen:lau zu kanfen: schmales und

F denselben bei Unterzeichnetem gegen billige Ent- breites Strohgeflecht, Hanf- und 653 un
adigung innert 10 Tagen in Empfang nehmen. Zu vernehmen bei

Gebr. Zumbühl z. Rößli in Wolhusen. J. Wiki, Furrengasse.
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